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beften darob, die ward gehaiffen fänt Weinberg vnd Deme
felben nach nannt man den grafen von Wed hergogen von
Tegl, Nun het der hersog Fain Find, vnd nam den
marggrafen zu aim erben. vnd gab ym das herpogtum
auf bei feinem leben vnd huldet ym das land nd warent
pm vaft hold. Allfo gab ym herkog Numulus ain frawen
mas ain gräfin von Soffay hieß Clena, vnd der marg:
Braff hieß Wendel. Die hHoftori von herBog Wendelumbt hernach, Item hersog Rumulus nam zu yn etwen
mengen diener nd befant zu ym maurer vnd ander werck
leut, vnd baumwert ain veften die hieß er Bienburg. vnd ain
berg lag nahent dabey do lag ain groß dorff under, Do
bawt er ain fhöne Firch in Der ere fant‘ Yohanns, ond
macht ym ain wonung Ddarbey mit fhön reben und gerten
dnd mengerhant frücht, vnd nannt es Weingart, vnd Das
dorff Altdorff, „Nun het er ainen diener der hieß Sebhart,
dem gab er ain Iaghauß das was vor der Haiden ges
ivefen, vnd nannt e&amp; Waltpurg, wann es in ainem fannz
wald lag, AWnd gab ym ain fchilt mit ainer grünen tanz
nen, vnDdnn tantzapffen Dar ein, vnd hieß yn Truch-fäß von Waltpurg. Er het auch ain andern diener dem
gab er ain veften hieß Radrach, vnd ain (hilt mit aim
weiffen rad. nd hieß vun ScheneF von RNadrach, Yinen
andern gab er ain Faftel das hieß Martdorff, den
nannt er Marfichale von Martdorff. fein (Hilt was rot
vnd Drei weiß ftral darinne, Dem fierden gab er ain ve:
ten hieß Nemerling. vnd gab ym ain fchilt gelb mit ainem
(d)wargen (chlüffel darinn, Das thet er das die vier ampt
bon dem hergogthum verfehen mwärent,

Und allfo gewan hersog Wendel wen fün, vnd ain
tochter, Nun het der herpog geordnet wenn er abgienge
fo folt Bienburg die Fangeley fein in dem land zu Schwas
ben. Vnd Waltpurg truchfäffen des herBogthumbs;,
nd NRadrach fcheneFen, Martdorff marihaltk, Wnd
Kemerling Famerer, Wnd macht vier undtzwaintig Pier


